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Zeugenaufruf: Alkoholisierter Fahrer
gefährdet Verkehr auf A30

Zeugen gesucht: 55-Jähriger verursachte auf der A30 bei
Quendorf mehrere Unfälle unter Alkoholeinfluss. Hinweise

an Polizei Bad Bentheim.

24.07.2024 – 08:33

Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim

Alkohol am Steuer: Ein Vorfall auf der A30
bei Quendorf

Ein Vorfall, der am Dienstag gegen 14.30 Uhr auf der Autobahn
A30 bei Quendorf geschah, wirft Fragen zur Verkehrssicherheit
auf. Ein 55-jähriger Mann fuhr in einem schwarzen Audi in
Richtung De Lutte und verursachte durch seine unsichere
Fahrweise, die sich in starken Schlangenlinien äußerte, eine
potenziell gefährliche Situation.

Fahrverhalten und Auswirkungen

Zeugen berichteten, dass der Audi-Fahrer bei seinem Manöver
zwei Lkw touchierte, was zum Glück keine schwerwiegenden
Folgen hatte. Diese Art des Fahrverhaltens ist nicht nur
gefährlich für den Fahrer selbst, sondern auch für andere
Verkehrsteilnehmer und führt zu einer erhöhten Anzahl an
Unfällen auf unseren Straßen.

Die Rolle der Polizei und Zeugenaufruf



Bei einer anschließenden Kontrolle durch die Polizeikräfte stellte
sich heraus, dass der Fahrer unter dem Einfluss von Alkohol
stand. Dies ist besonders besorgniserregend, da alkoholisiertes
Fahren eines der Hauptursachen für schwere Verkehrsunfälle ist.
Die Polizei Bad Bentheim hat die Ermittlungen aufgenommen
und sucht nach weiteren Zeugen, die Hinweise zu dem Vorfall
geben können. Interessierte können sich unter der
Telefonnummer 05922/776600 melden.

Wichtigkeit des Vorfalls für die
Gemeinschaft

Dieses Ereignis ist ein alarmierender Hinweis auf eine
unerlässliche Diskussion über die Bedeutung von
Verkehrssicherheit und der Verantwortung von Fahrern. Die
lokale Gemeinschaft wird ermutigt, auf solche Vorfälle
aufmerksam zu machen, um die Straßen sicherer zu machen
und diese Art von Verhalten zu verhindern.

Kontakt und weitere Informationen

Für Rückfragen stehen die Behörden gerne zur Verfügung: 

Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim
Corinna Maatje (Pressesprecherin)
Telefon: 0591 87 203
E-Mail: pressestelle@pi-el.polizei.niedersachsen.de
Website: Polizeiinspektion Emsland

In Notfällen oder außerhalb der Geschäftszeiten, wenden Sie
sich bitte an die zuständige Polizeidienststelle.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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